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Liebe Reichenbacherinnen und Reichenbacher, 

ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende, und es ist an der Zeit, auf die ver-
gangenen Monate zurückzublicken. Wir konnten zahlreiche Erfolge feiern, 
müssen jedoch auch die Herausforderungen, die uns zum Teil auch im 
nächsten Jahr noch beschäftigen werden, reflektieren. 

Das Jahr 2024 war geprägt durch Veränderungen, nicht zuletzt auf politi-
scher Ebene. An dieser Stelle kann ich mich noch einmal bei den engagier-
ten Stadt- und Ortschaftsräten bedanken, die in den letzten fünf Jahren 
für die Entwicklung unserer Stadt eingetreten sind und die Wege in die 
Zukunft geebnet haben. 

Ich wünsche mir, dass wir die konstruktive Zusammenarbeit mit den neu 
gewählten Bürgervertretern auch im kommenden Jahr so zielgerichtet 
und respektvoll fortführen werden, wie sie in den ersten Monaten der 

neuen Legislatur begonnen hat. Denn nur so können wir die schwierigen 
Aufgaben der kommenden Jahre bewältigen. 

Neu und anders durften wir auch die städtischen Feste erleben, ob Park-
saisoneröffnung, Bürgerfest oder Weihnachtsmarkt, die Mühe und das 
Herzblut, welche in die Planung und Umsetzung geflossen sind, wurde 
von den Besuchern, Händlern und Künstlern gleichermaßen honoriert. 
Für mich waren diese Feste Lichtblicke, sie zeigen wozu wir in Reichenbach 
fähig sind. Ein besonderer Dank gilt hier vor allem den Kooperationspart-
nern, Sponsoren, Unterstützern, Ideengebern und Umsetzern.

Eine Gruppe von Helfern muss ich jedoch noch einmal besonders würdi-
gen, die Feuerwehrleute, Polizisten, Rettungskräfte und Technischen Hel-
fer, die nicht nur während des gesamten Jahres, sondern auch während 
der Feiertage für Sicherheit sorgen. Mit ihrer Arbeit tragen sie maßgeblich 
dazu bei, dass wir die Weihnachtszeit friedlich verbringen können. Ich hof-
fe, dass auch sie trotz Ihrer wichtigen Aufgabe Momente der Ruhe mit ihren 
Liebsten finden. 

Liebe Reichenbacherinnen und Reichenbacher, ich wünsche Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit im Kreis von Familie und Freunden sowie einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. Möge die Zeit zwischen den Jahren Ihnen die 
Kraft geben, positiv, gesund und friedlich in das Jahr 2025 zu starten.

Ihr

Henry Ruß 
Oberbürgermeister

Foto: Sebastian & Kassandra Fotografie
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WIRTSCHAFT AKTUELL

NEUE GEWERBEIMMOBILIEN IN DER
GEWERBEFLÄCHENBÖRSE

Der Wirtschafts-
förderung der 
Stadt Reichen-
bach stehen der-
zeit zahlreiche 
Gewerbeflächen 
zur Vermittlung 
an Unternehmer 
zur Verfügung. 
Neben zehn Büro- 
und Ladenflächen 
sind weitere zwei 
Freiflächen sowie sechs Hallenflächen mit verschiedenen Nutzungsmög-
lichkeiten und Größen im gesamten Stadtgebiet gelistet. Die Büro- und 
Ladenflächen, welche sich überwiegend in der zentralen Innenstadt be-
finden, weisen Ladengrößen von 80 bis 220 m² auf. Die beiden Freiflächen 
liegen direkt an den Bundesstraßen. Hallenflächen, zum Teil mit Wohn-
gebäude und Größen von 300 bis 2.100 m², direkt an den Bundesstraßen 
oder im Gewerbegebiet Ost gelegen, können auf Anfrage vermittelt wer-
den. Der Großteil der Gewerbeflächen steht zum Mieten bereit. Einzelne 
Objekte können gekauft oder gepachtet werden.
Sie haben Interesse an einem Objekt oder möchten selbst eine Immobilie 
über die Gewerbeflächenbörse anbieten? 

Die Abteilung Wirtschaftsförderung der Stadtverwaltung Reichenbach berät 
Sie gern telefonisch unter 03765 524-1086. Alle Objekte sowie weitere In-
formationen sind unter https://www.reichenbach-vogtland.de/wirtschaft/
gewerbeflaechenangebote/ einsehbar.

Sie möchten ein neues Gewerbe gründen oder den Standort wechseln? 
Nutzen Sie hierfür die Möglichkeiten der KU-Förderung! 
Weitere Informationen erhalten Sie ebenfalls über die Abteilung 
Wirtschaftsförderung.

NOTARVERTRAG GESCHLOSSEN

Am 27. Novem-
ber konnte Wirt-
schaf tsförderer 
Tobias Keller im 
Notariat Martin 
Hans-Jürgen Wit-
tig in Reichenbach 
den Notarvertrag 
zum Verkauf des 
ehemaligen Gü-
t e r b a h n h o f g e -
ländes schließen. 
Matthias Dietrich 
unter zeichne te 
den Vertrag für den Freistaat Sachsen, vertreten durch den Staatsbetrieb 
Sächsisches Immobilien- und Baumanagement.
In seiner Oktobersitzung fasste der Reichenbacher Stadtrat den Beschluss 
zum Verkauf des Flurstücks 1649/57 Gemarkung Reichenbach (ehemaliges 
Güterbahnhofsgelände) an den Freistaat Sachsen zur Errichtung einer 
Außenstelle der Technischen Universität Chemnitz. Dies ist Teil des Bun-
deskompetenzzentrums für Kälte- und Klimatechnik, das in Reichenbach 
entstehen soll.

Foto: Martin Hans-Jürgen Wittig
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W EIHNACHTEN UND NEUJAHR – 
SCHLIESSTAGE IM RATHAUS

Am 23. Dezember 2024 sind alle Abteilungen und Einrichtungen der Stadt-
verwaltung Reichenbach geöffnet. 
Im Zeitraum 27. bis 30. Dezember ist das Rathaus bis auf folgende Aus-
nahmen geschlossen: Das Bürgerbüro hat am 27., 28. und 30. Dezember 
geöffnet. Weiterhin hat an diesen Tagen auch das Sachgebiet Friedhofs-
verwaltung und Krematorium Dienst.
Geöffnet hat am Freitag, 27. Dezember, und am Sonntag, 29. Dezember, 
auch das Neuberin-Museum mit der Möglichkeit, die Weihnachtsausstel-
lung zu besuchten. 
Ab 02. Januar 2025 sind alle Bereiche des Rathauses wieder regulär ge-
öffnet.

EIN WEIHNACHTSGESCHENK IN LETZTER MINUTE
IM BÜRGERBÜRO ERHÄLTLICH

Ein Kalender mit dem Horch-Klassiker 14-17 PS ist im Bürgerbüro der Stadt 
Reichenbach erhältlich!

Im Bürgerbüro der Stadt, Markt 7, ist ein Kalender für das Jahr 2025 im 
A-3-Format mit dem Horch 14-17 PS, auch mit Reichenbacher Motiven, 
erhältlich.
Der Horch 14 mit 17 PS wurde in der Reichenbacher Automobilbauzeit von 
August Horch von 1902 bis 1904 konzipiert und nahezu fertiggebaut. Es ist 
daher das erste Fahrzeugmodell aus Zwickau.
Auf der letzten Seite des Kalenders sind die technischen Daten des Horch 
aufgeführt.

Fotos: Stefan Warter Fotografi e

STADTNEUIGKEITEN-NEWSLETTER

Die Stadt Reichenbach im Vogtland bietet für nachfolgende Stadtneuigkei-
ten einen Newsletter-Service an:

 Aktuelle Nachrichten: Das sind aktuelle Pressemitteilungen, Hin-
weise zu Baustellen, Informationen über Baumaßnahmen oder 
Veranstaltungen in der Stadt.

 Amtliche Bekanntmachungen: Hier erhalten Sie jede Amtliche 
Bekanntmachung aktuell zugeschickt.

 Amtsblatt „Reichenbacher Anzeiger“

Die Newsletter werden in unregelmäßigen Abständen erscheinen, aktuelle 
Nachrichten nach Bedarf, Amtliche Bekanntmachungen nach Erscheinen 
und der Amtsblatt-Newsletter einmal im Monat.

Bei allen Abo-Varianten der Newsletter werden wichtige Informationen, 
wie beispielsweise bei einem Großbrand oder einem Bombenfund, sofort 
versandt.

Anmelden zum Newsletter 

Über die Homepage der Stadt
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ 

Stadtneuigkeiten-Newsletter werden die Anmelde-Links für die 
jeweiligen Newsletter bereitgestellt. Der Nutzer kann auswählen, 

ob er sich nur für einen Neuigkeiten-Brief entscheidet, 
für zwei Kategorien oder für alle drei Newsletter. 

AUS DEM RATHAUS



Reichenbacher Anzeiger 12/24, 20.12.2024

5

BUNDESTAGSWAHL 2025 – EHRENAMTLICHE 
WAHLHELFER GESUCHT!

Im Jahr 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt. 
Zur ordnungsgemäßen Durchführung der Bundestagswahl werden Bürge-
rinnen und Bürger gesucht, die in einem Wahlvorstand als Wahlhelfer eh-
renamtlich mitarbeiten möchten. 
Für die ehrenamtliche Tätigkeit im Wahlvorstand erhalten die Wahlhelfer 
eine Aufwandsentschädigung, das sogenannte Erfrischungsgeld, in Abhän-
gigkeit der am Wahltag ausgeübten Funktion im Wahlvorstand.
Die ehrenamtlichen Wahlhelfer begleiten in einem Wahllokal den Ablauf 
der Wahlhandlung und zählen das Wahlergebnis für ihren Wahlbezirk aus. 
Der Wahlvorsteher teilt in zwei Schichten ein, eine Vormittags- und eine 
Nachmittagsschicht. Ab 18:00 Uhr treffen sich alle Mitglieder des Wahl-
vorstandes zum Auszählen und Feststellen des Wahlergebnisses in ihrem 
Wahllokal. Zusätzlich werden Briefwahlvorstände gebildet, in denen die 
Auszählung der Briefwahl vorgenommen wird. Der Wahlhelfereinsatz endet 
nach Ermittlung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk.
Wer kann Wahlhelfer werden?
Reichenbacherinnen und Reichenbacher, die selbst wahlberechtigt zum 
Deutschen Bundestag sind, können Wahlhelferin oder Wahlhelfer werden. 
Besondere Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt.
Wenn Sie uns durch Ihre Mitarbeit im Wahlvorstand unterstützen möchten oder 
Rückfragen zur Wahlhelfertätigkeit haben, dann wenden Sie sich bitte an: 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Frau Gritt Seiler, Raum 309, 
Markt 1, 08468 Reichenbach im 
Vogtland, Telefon: 03765 524-
1031, E-Mail: seiler.gritt@rei-
chenbach-vogtland.de
Eine digitale Wahlhelferbewer-
bung auf unserer Internetseite 
unter: www.reichenbach-vogt-
land.de/stadt-buerger/stadt-
politik/wahlen ist ebenfalls 
möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Bereit-
schaft, in den Wahlvorständen 
der Stadt Reichenbach im Vogt-
land mitzuarbeiten.

                         BAUSTELLEN

CUNSDORF WIEDER ÜBER 
AGNES-LÖSCHER-STRAßE ERREICHBAR

Der erste Teilabschnitt des 1. Bauabschnittes im Bereich Agnes-Löscher-
Straße/Ruppelteweg wurde am 19. November für den Fahrzeugverkehr 
freigegeben. Damit ist Cunsdorf wieder über die Agnes-Löscher-Straße 
erreichbar.
Gearbeitet wurde zum Zeitpunkt der Fahrbahnfreigabe noch an Gehwegen, 
Fugen und Borden. Außerdem sollten noch die restlichen Asphaltarbeiten 
im Bereich Agnes-Löscher-Straße bis auf Höhe Baustelle Lebenshilfe fer-
tiggestellt werden. Somit ist die Cunsdorfer Straße während der Winter-
monate wieder durchgängig befahrbar.
Der zweite Bauabschnitt von der Lebenshilfe-Baustelle bis zur Friedens-
straße schließt sich nach der Winterpause Anfang 2025 an.

Fotos (2): H. Keßler
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Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, zur kostenlosen 
Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der Homepage der Stadt, 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus Rei-
chenbach, veröffentlicht.

Aufl agenhöhe: 14.000

N ächster Redaktionsschluss: 15. Januar 2025
Erscheinung:   07. Februar 20245

PARKHAUS MARIENSTRAßE – BETONARBEITEN

Die abgebrochenen Bereiche der Deckenplatten (Randbereiche mit Ent-
wässerungsrinnen) wurden betoniert. Wenn die Temperaturen es zulassen 
und vor allem der Dezember nicht zu nass ist, können die Arbeiten auf der 
Seite zum Park des Friedens abgeschlossen werden.
Sollte der Korrosionsschutz der abgebauten Leitplanken komplett erfolgt 
sein, werden diese vor der Winterpause noch angebaut.

Foto: Stadtverwaltung Reichenbach

OBERREICHENBACHER STRAßE

Während der Wintermonate bleibt die Oberreichenbacher Straße Bau-
stellenbereich. Da nur eine Frostschutzschicht eingebaut ist, erfolgt kein 
Winterdienst. Die provisorische Befahrbarkeit für die Anlieger ist möglich.

Foto: Stadtverwaltung Reichenbach

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum
vom 30. November bis zum 20. Dezember 2024

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute und Gesundheit!
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STREIFLICHTER
 AN DER KREUZLEITE

 
An der Kreuzleite soll, wenn die Witterung es zulässt, bis Mitte Dezember 
weitergearbeitet werden. Ziel ist es, die Straße so herzustellen, dass der 
Winterdienst möglich ist und die Straße übergangsweise für den Verkehr 
freigegeben werden kann.
Die Bauarbeiten gehen 2025 weiter bis zum Krummen Weg.
 

RÜCKBAU FEDOR-FLINZER-STRAßE

Anfang November begannen die Vorarbeiten zum planmäßigen Rückbau 
des Gebäudekomplexes Fedor-Flinzer-Straße 17+19.
Nach dem Abschluss dieser Arbeiten erfolgte die Vergrößerung der Ab-
sperrung in der Fedor-Flinzer-Straße und es begann der eigentliche Rück-
bau des Gebäudes. Die Firma Lengenfelder Recycling und Abbruch GmbH 
ist ausführender Betrieb. Die Maßnahme ist Teil des Landesbrachenpro-
grammes.

Fotos: Stadtverwaltung Reichenbach

DSCHUNGEL-SPIELTURM ERGÄNZT

Schon zur Einweihung des 
Dschungel-Spielturms in der 
Albert-Schweitzer-Straße 
im Sommer wurde die Ergän-
zung mit einer Palme und ei-
nem Äffchen angekündigt. 
Nun strahlt das Spielgerät 
endlich in vollem Glanz. Da 
macht das Spielen gleich 
noch mehr Spaß! 

Foto: S. Keil

FÖRDERMITTEL ÜBERGEBEN

Am 15. November konnte Oberbürgermeister Henry Ruß einen besonders 
schönen Termin absolvieren.  Im Haus der Vereine hat er die ESF Plus-För-
dermittelbescheide an die Tafel Reichenbach e.V. und den Ortsverband 
Reichenbach der Landeskirchlichen Gemeinschaft Sachsen übergeben. Die 
beiden Vereine werden mit den Fördermitteln jeweils ein niederschwelliges 
Angebot zur sozialen Integration umsetzen.

Foto: F. Pöhland
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FREIWILLIGE FEUERWEHR REICHENBACH:
AUSBILDUNG

In der dritten Novemberwoche fand in der Reichenbacher Freiwilligen Feu-
erwehr eine Ausbildung zum „Maschinist Drehleiter“ statt, an der folgende 
Kameraden teilgenommen haben: 

Christopher Seidel, Alessandro Perthel, Daniel Zeidler, Jens Glowatzki 
und Marcel März. Ihr Ausbilder war Kamerad Steffen Blank (auf dem Foto 
v.l.n.r.).
Am letzten Ausbildungstag stand am Wasserturm eine Abschlussübung auf 
dem Ausbildungsprogramm, bei der von jedem Teilnehmer unterschiedli-
che Aufgaben mit der Drehleiter absolviert werden mussten. Mit den neu 
ausgebildeten Maschinisten können nun gut ein Dutzend Kameraden die 
Drehleiter bedienen.

Fotos (3): H. Keßler

AUSZEICHNUNG ALS TOURISMUSHELDEN

Die Auszeichnung der „Tourismushelden“ erfolgte auf der Messe Touristik 
& Caravaning in Leipzig. 
55 Teams und Personen wurden als Tourismushelden 2024 gewürdigt. Da-
runter sind auch die Gästeführer des Fremdenverkehrsvereins Nördliches 
Vogtland e.V, Christa Trommer, Regina Möller, Dr. Wolfgang Richter und 
Hannes Reinhold. Einige von ihnen sind bereits mehr als 30 Jahre mit 
der touristischen Erschließung des Nördlichen Vogtlandes ehrenamtlich 
befasst. Bis heute haben die Gästeführer an der weltgrößten Ziegelstein-
brücke weit über 1,1 Millionen Touristen aus aller Welt begrüßt. Die vier 
Geehrten sehen in der Auszeichnung einen Ansporn, ihre Arbeit auch in 
Zukunft mit großer Energie und Leidenschaft fortzusetzen. 

Foto: V. Kalbitz
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DIE REICHENBACHER WEIHNACHTSBÄUME

Aufgestellt wurden am 25. November drei der vier Reichenbacher Weih-
nachtsbäume. Der Baum für den Rathausvorplatz wurde zuvor Am Hein-
richstollen gefällt. Probleme gab es mit der Fahrt durch die Marktstraße, 
da ein Auto widerrechtlich parkte und der Transporter nicht daran vorbei-
kam. Dann lief alles planmäßig. Am Nachmittag stand auch der prächtig 

gewachsene Baum auf dem Post-
platz, der aus der Reichenbacher 
Stockmannstraße stammt. Am 
26. November folgten dann noch 
der Baum für den Solbrigplatz. Da-
nach wurden die Bäume mit Lichter-
ketten versehen und geschmückt. 
Fast 5.000 LED-Lichter an Weih-
nachtsbäumen, Lichterketten, 
Straßenüberspannungen, an der 
Pyramide und den Lichterbogen, 
bringen die Stadt in der Weih-
nachtszeit zum Leuchten.

Fotos (6): H. Keßler

REICHENBACHER STERNENWEIHNACHT –
DAS PROGRAMM VOM

20. BIS 22. DEZEMBER
(Änderungen vorbehalten!)

DEMNÄCHST

Freitag, 20.12.2024
11:30 Uhr	 Chor des Goethe Gymnasiums singt
	 Weihnachtslieder auf dem gesamten Postplatz
15:00 Uhr	 Kita Kinderland e.V.
16:00 Uhr	 Montessori Kinderhaus der Lebenshilfe Reichenbach
17:00 Uhr 	 Jana Sammer
18:00 Uhr 	 Arthemesia Wirth
20:00 Uhr 	 Aprés-Ski Party mit den DJs von Klees Raus

Sonnabend, 21.12.2024
14:00 Uhr	 Prager Marionetten Circus
15:00 Uhr	 Tastra music – weihnachtlich moderne Melodien
17:30 Uhr	 Turquoise – Band 
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13:00 Uhr Happy Feeling Band – 
 Weihnachtshits von Swing bis Pop nonstop
15:00 Uhr Die Bremer Stadtmusikanten – 
 ein lustiges Mitmachprogramm für Kinder
16:30 Uhr Silke Fischer
18:00 Uhr Musikverein Reichenbach
ab 14.30 Uhr Die Eiskönigin ist auf dem Weihnachtsmarkt unterwegs!

Wichtelwerkstatt im Kinderkaufhaus
Freitag, Sonnabend und Sonntag von 15:00 bis 17:00 Uhr kostenlos
Märchenzeit im Kinderkaufhaus
Geschichtenlesen: Freitag, Sonnabend und Sonntag jeweils 17:00 Uhr
Riesenlego im Kinderkaufhaus 
Sonntag im Kinderkaufhaus
Gestalte Deinen eigenen kleinen Teppich!

Der Weihnachtsmann ist unterwegs
Der Weihnachtsmann begrüßt alle Kinder täglich von 16:30 bis 18:00 Uhr. 
Bringt gerne ein schönes Lied oder Gedicht für den Weihnachtsmann mit!

Märchenexpress
Unser Märchenexpress fährt Sonnabend und Sonntag durch die Reichen-
bacher Innenstadt.

Schau-Vorführung von Wildholzbearbeitung, 
am Sonnabend und Sonntag von 15:00 bis 18:00 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag, 22. Dezember: 
Die Geschäfte freuen sich auf Ihren Besuch von 12:00 bis 18:00 Uhr

26. DEZEMBER: NA, SO WAS! WEIHNACHTEN IN 
DER „MYLAUER TÜRKEI“? – GÄSTEFÜHRUNG AM 

ZWEITEN WEIHNACHTSFEIERTAG

Mit dem Flugzeug gelangt man sehr schnell von Ort zu Ort – wenn nur die 
ewigen Wartezeiten an den Flughäfen nicht wären! Deshalb nehmen wir 
den „Fliegenden Teppich“ und landen sanft und mühelos in der „unbe-
kannten Region Mylau-Türkei“, in der vor Jahrhunderten die Handweb-
stühle klapperten, fl eißige Frauen, Männer und Kinder das ganze Jahr 
über bis zur Erschöpfung arbeiteten, um zu Weihnachten in der festlich 
geschmückten und gut geheizten Stube „fürstlich“ zu speisen. Vielleicht 
gab es das „Neinerlaa“? Jeder sollte sich einmal im Jahr richtig satt essen 
können. Die Leute gingen damals wie heute in eine christliche Kirche, Kin-
der bekamen Geschenke. Einen echten Türken hatten sie aber auch.
Ein Weihnachtsmärchen? Regina Möller vom Fremdenverkehrsverein 
„Nördliches Vogtland“ e. V. führt Sie durch das weihnachtlich geschmückte 
Mylau – vom Markt aus um die Burg in die alten Gassen mit den kleinen 
schmucken Handwerkerhäuschen und erzählt Ihnen, was es mit der Türkei 
auf sich hat…
Treffpunkt: 14:00 Uhr am Weihnachtsbaum des Mylauer Marktplatzes
Teilnehmerbeitrag: 5 Euro pro Person (Kinder unter 14 Jahren sind frei)
Dauer: ca. 1,5 Stunden 
Info und Anmeldung unter Tel. 03765 69395 oder 
per E-Mail an regina.moeller@web.de

2 7. DEZEMBER: DER NACHTWÄCHTER GEHT 
„ZWISCHEN DEN JAHREN“ 

MIT IHNEN WIEDER AUF TOUR
(Anmeldung erforderlich)

„Hört, ihr Leut’ und lasst euch sagen, unsre Glock’ hat zehn geschlagen. 
Löscht das Feuer, löscht das Licht, dass kein Unheil euch geschieht.“ Mit 
seinem Ruf warnte der Nachtwächter die schlafenden Bürger vor Feuer, Fein-
den und Dieben und sagte auch die Stunden an. Er prüfte, ob Stadttore und 
Haustüren verschlossen waren und sorgte nachts für Ordnung und Sicher-
heit in der Stadt. Verdächtige Personen, die unterwegs waren, durfte er an-
halten, befragen und notfalls festnehmen. Er war die Security des Mittel-
alters. Hannes Reinhold vom Fremdenverkehrsverein „Nördliches Vogtland“ 
führt Sie als Nachtwächter vom Rathaus aus durch das Stadtgebiet, das einst 
von einer Stadtmauer umgeben war und kann von allerlei kuriosen und amü-
santen Begebenheiten aus der „guten alten Zeit“ berichten.
Freitag, 27. Dezember um 18:00 Uhr – leider bereits ausgebucht; 
eine weitere Tour fi ndet 20:30 Uhr statt.
Nächster Termin: Freitag, 14. Februar 2025, 19:00 Uhr
Treffpunkt: 18:00 bzw. 20:30 Uhr am Rathaus Reichenbach, Markt 1
T eilnehmerbeitrag: 4 Euro pro Person (Kinder unter 14 Jahren sind frei)
Dauer: ca. 1 Stunde
Info und Anmeldung per E-Mail an reinhold.hannes@web.de

10. JANUAR: APRÉS-SKI-PARTY & 11. JANUAR: 
WINTERZAUBER AM WASSERTURM

Erstmals lädt der WOBA zum Winterzauber bereits schon am Freitag,
10. Januar 2025, zu einer großen Aprés-Ski-Party am Wasserturm in 
Reichenbach ein.
Ein bekannter DJ aus den Bergen, die große WOBA-Winterbar, gemüt-
liche Feuerstellen sowie weitere kulinarische Stände werden für eine 
ausgelassene Partystimmung und Wintergenuss sorgen.
Die Eisbahn, Schlittschuhlaufen für Jung und Alt und der beleuchtete 
Wasserturm sind natürlich weitere Highlights. Los geht´s um 17:00 Uhr, 
der Eintritt zur Aprés-Ski-Party ist natürlich kostenfrei.

Einen Tag später, am 11. Januar, startet dann der bekannte große WOBA 
Winterzauber. Neben der Eisbahn verwandelt sich das gesamte Was-
serturmareal ab 15:00 Uhr in eine winterliche Marktlandschaf mit vielen 
Angeboten.
Zum Tages- und Abendprogramm gehören ein beheiztes Märchenkino-
zelt, Turmführungen, ein nostalgisches Kinderkarussell, Feuershow und 
Live-Musik, sowie der Besuch von „Olaf der Schneemann“.
Ein ganz neues Programm-Highlight garantiert „Winterzauber pur“. 
Erstmals wird eine große Rodelbahn aufgebaut. Die Kleinsten aber auch 
natürlich auch erwachsene Rodler dürfen sich auf der 18 Meter langen 
textilen Rodelpiste ausprobieren. Diese „schneesichere Sportmöglich-
keit“ ist ein absolutes Highlight und macht einen Besuch mit der ganzen 
Familie interessant.
Montessori-Kinderhaus und Weinholdschule Grundschule gestalten ein 
abwechslungsreiches Programm.  Die Schlittschuhläufer vom TSV „Vor-
wärts“ Mylau 1891 e.V. eröffnen wie immer die Eisbahn. Natürlich wird 
es auch wieder das beliebte Glühwein-Wettzapfen um 18:00 Uhr geben.



Reichenbacher Anzeiger 12/24, 20.12.2024

11

Öffnungszeiten der Eisbahn am Wasserturm
Freitag, 10.01. Après Ski Party  
Samstag, 11.01. Winterzauber mit Eröffnung der Eisschnellläufer des TSV „Vorwärts“ Mylau 1891 e.V.
Eisbahn
Sonntag, 12.01. 14:00 bis 18:00 Uhr: Förderverein Weinholdschule Grundschule e.V.
Donnerstag, 16.01. 15:00 bis 18:00 Uhr: AWO Kindergarten August Horch 
Freitag, 17.01. 14:00 bis 18:00 Uhr: VFC Reichenbach 96 e.V. 
Samstag, 18.01. 14:00 bis 18:00 Uhr: Gewerbeverein „Gemeinsam für Reichenbach“ e.V.
Sonntag, 19.01. 14:00 bis 18:00 Uhr: Förderverein der Parkanlagen der Stadt Reichenbach e.V.
Donnerstag, 23.01.  14:00 bis 18:00 Uhr: Goethe-Gymnasium Reichenbach, Abijahrgang
Freitag, 24.01. 14:00 bis 18:00 Uhr: Reichenbacher FC e.V.
Samstag, 25.01. 14:00 bis 18:00 Uhr: Förderverein Freunde der Weinholdschule e.V. Oberschule
Sonntag, 26.01. 14:00 bis 18:00 Uhr: SV 1990 Reichenbach e.V.
Donnerstag, 30.01. 14:00 bis 18:00 Uhr: Goethe-Gymnasium Reichenbach, Klasse 10 (Schülerfi rma) 
Freitag, 31.01. 14:00 bis 18:00 Uhr: AWO Fröbelkindergarten am Stadtpark   
Samstag, 01.02. 14:00 bis 18:00 Uhr: Förderverein Freibad Mylau e.V.  
Sonntag, 02.02. 14:00 bis 18:00 Uhr: Förderverein Freibad Mylau e.V.
Die Vereine sorgen für den Verleih von Schlittschuhen und für die entsprechende Verpfl egung der Schlittschuhläufer, Eltern und Zuschauer.

Ohne folgende Unternehmen wäre der „Winterzauber am Wasserturm“ nicht möglich: Seidel Heizung und Bad, Elektro Kummer, www.qualitaets-
boeden.de, Gebäudemanagement Heves, Bau- und Sanierungsbetrieb Heves, SVT Brandschadensanierung, SP Bau GmbH, Vogtland Kartonagen 
GmbH, Reichenbacher Wurstfabrik Walther Schaller, Zimmerei Wolf, www.gartensteinkunst.de, Landschaftsgestaltung Heike Albert, Stadtwerke 
Reichenbach, RAD  und weitere Firmen.
Wir sagen herzlich Danke!

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt die Stelle 

Abteilungsleiter Stadtentwicklung / -planung / Bauordnung (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt neu zu besetzen. 

Wir suchen eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie 
Durchsetzungsvermögen.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Zum Aufgabengebiet gehören folgende Schwerpunkte:
- Leitung der Abteilung Stadtentwicklung / -planung / Bauordnung, u.a. Aufga-

benverteilung, Treffen von Grundsatzentscheidungen sowie Gremienarbeit
- Baurechtliche Beratung zu öffentlich-rechtlichen Vorschriften und Verwal-

tungs- und Verfahrensrecht 
- Begleitung von Widerspruchs- und Klageverfahren, Zulässigkeitsprüfung, 

Abhilfeverfahren
- Begleitung von überörtlichen Planverfahren und Erarbeitung diesbezüglicher 

baurechtlicher Stellungnahmen
- Bearbeitung von Bauvorbescheiden und Bauanträgen in komplexen Fällen
- Entscheidung über vorzeitigen Baubeginn nach § 33 BauGB sowie über bau-

planungsrechtliche Zulässigkeit von Bauvorhaben im Innen -und Außenbe-
reich

- Bauüberwachung von bestehenden Gebäuden und baulichen Anlagen sowie 
Entscheidung zur Problematik Bestandsschutz 

- Schlussabnahme bei Bauvorhaben einschließlich Gebrauchsabnahme „Flie-
gender Bauten“

- Einleitung und Durchführung bauaufsichtlicher Ersatzmaßnahmen und Buß-
geldangelegenheiten nach OWiG

- Baulastenverzeichnis
- Entscheidung über bauaufsichtliche Anordnung als Vollzug der SächsBO 
- Entwickeln von Ideen für zukunftsfähige, umweltgerechte Stadt
- Erarbeitung von Aufgabenstellungen stadtplanerischer Konzepte, formeller 

und informeller Planungen sowie städtebaulicher Entwürfe
- Vergabe von Planungsleistungen
- Anwendung allgemeines und besonderes Städtebaurecht sowie Städtebauför-

derrecht 
- Bearbeitung von Umweltthemen sowie Anwendung Umweltrecht
- Transformation digitale Baugenehmigung und anderer Prozesse nach OZG
- Haushaltsplanung und Statistik

Wir erwarten:
- Befähigung zum höheren bautechnischen Verwaltungsdienst und Kenntnisse 

der Bautechnik, der Baugestaltung und des öffentlichen Baurechts oder die 
Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienst

- Alternativ einen Hoch- oder Fachhochschulabschluss der Fachrichtung 
Bauingenieurwesen oder Architektur 

- Wünschenswert sind Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich Stadtplanung 
sowie Bauordnung

- Erfahrung in der Leitung und Führung von Mitarbeitern 
- Ausgeprägte Managementfähigkeiten, selbstständige Arbeitsweise und verant-

wortungsbewusste Arbeitseinstellung 
- Hohe Flexibilität und Einsatzbereitschaft
- Gute IT Kenntnisse
- Hohes Maß an selbständiger Fort- und Weiterbildung

Wir bieten:
- Einen anspruchsvollen und verantwortungsvollen Arbeitsplatz in einem gewach-

senen Team unserer Verwaltung
- Einstellung auf unbestimmte Zeit
- Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 39 Stunden Arbeitszeit 
- Eingruppierung nach der EG 11 TVöD
- Probezeit: 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge
- Gleitende Arbeitszeit
- Fachspezifi sche Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fachlicher 
und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt be-
rücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehin-
derung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.
Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisabschriften 
und Qualifi zierungsnachweisen bis zum 01.01.2025 an
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung/
Personalwesen 
Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, 
E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen Dienstes 
für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten erstatten können.
Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten bis 
zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet werden. 
Ausführliche Informationen dazu fi nden Sie auf unserer Homepage www.reichen-
bach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, den 13.11.2024

Henry Ruß
Oberbürgermeister
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AMTLICHES
V ERORDNUNG DER GROßEN KREISSTADT
REICHENBACH IM VOGTLAND ÜBER DAS 

OFFENHALTEN VON VERKAUFSSTELLEN AN
SONN- UND FEIERTAGEN IM JAHR 2024

Auf der Grundlage des § 8 Abs. 1 und 2 des Sächsischen Gesetzes über die 
Ladenöffnungszeiten (SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010 (SächsGVBl. 
S. 338), das zuletzt durch das Gesetz vom 5. November 2020 (SächsGVBl. 
S. 589) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Rei-
chenbach im Vogtland am 02.12.2024 folgende Verordnung beschlossen:

§ 1
In der Stadt Reichenbach im Vogtland dürfen Verkaufsstellen im Innen-
stadtbereich an nachstehend genanntem Sonntag von 12:00 Uhr bis 18:00 
Uhr entsprechend § 8 Abs. 1 und 2 SächsLadÖffG geöffnet sein:

22. Dezember 2024 aus Anlass des traditionellen Weihnachtsmarktes

§ 2
Ordnungswidrig im Sinne des § 11 Absatz 1 Nummer 1 SächsLadÖffG han-
delt, wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als Gewerbetreibender oder als 
verantwortliche Person im Sinne des SächsLadÖffG vorsätzlich oder fahr-
lässig entgegen den Bestimmungen in § 1 dieser Verordnung Verkaufsstel-
len öffnet oder Waren gewerblich anbietet. 

Ordnungswidrigkeiten nach Satz 1 können gemäß § 11 Absatz 2 Sächs-
LadÖffG mit einer Geldbuße von bis zu 5.000 EUR geahndet werden.

§ 3
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft, 
gleichzeitig tritt die Verordnung der Großen Kreisstadt Reichenbach 
über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen vom 
05.09.2022 außer Kraft.

Reichenbach im Vogtland, 03.12.2024

Henry Ruß
Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwid-

rigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde  unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach den Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht 

worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Die „Verordnung der Großen Kreisstadt Reichenbach im Vogtland 
über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 
im Jahr 2024“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssat-
zung bereits am 06.12.2024 unter www.reichenbach-vogtland.de/
stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ https://www.reichen-
bach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ 
veröffentlicht.

G EBÜHRENSATZUNG FÜR DAS STADTARCHIV 
REICHENBACH IM VOGTLAND

Auf der Grundlage 
- des § 4 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung 

für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500) 

- der §§ 2, 8a, 9 ff. des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (Sächs-
KAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (Sächs-
GVBl. S. 116), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. 
Dezember 2023 (SächsGVBl. 
S. 876) und §§ 18 ff. Sächsisches Verwaltungskostengesetz (SächsV-
wKG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. April 2019 (Sächs-
GVBl. S. 245),

- des § 13 des Archivgesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsArchivG) 
vom 17. Mai 1993 (SächsGVBl. S. 449), zuletzt geändert durch Artikel 
2 Absatz 3 des Gesetzes vom 19. August 2022 (SächsGVBl. S. 486) und

- der Satzung der Stadt Reichenbach im Vogtland für das kommunale Ar-
chivwesen (Archivsatzung) vom 07. November 2017 

hat der Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland am 04.11.2024 folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1 Gebührenpflicht
(1) Für die Benutzung des Stadtarchivs Reichenbach im Vogtland wer-

den Gebühren nach § 6 und Auslagen nach § 7 dieser Satzung er-
hoben.

(2) Kosten (Gebühren und Auslagen) für nicht in dieser Satzung ge-
nannte Amts-handlungen werden gemäß der Verwaltungskosten-
satzung der Stadt Reichenbach im Vogtland berechnet.

§ 2 Gebührenschuldner
Schuldner der Gebühren ist der Benutzer des Archivs sowie derjenige, der 
für die Gebühren- und Kostenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet. 
Mehrere Personen können als die Gesamtschuldner in Anspruch genom-
men werden.

§ 3 Gebührenbefreiung, Gebührenermäßigung
Gebühren werden nicht erhoben für Archivnutzungen

1. zu wissenschaftlichen und heimatkundlichen Zwecken und Graduie-
rungsarbeiten bei Vorlage eines schriftlichen Nachweises;
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Information und Beratung
Bildungszentrum für Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 

im Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e. V.
Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.

03765 55400 · fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Berufsausbildung in der Pflege und Therapie – 
Deine Berufsperspektive vor Ort hier in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (AZAV)
Staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in (AZAV)
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeutin/Ergotherapeut (WFOT)
Physiotherapeutin/Physiotherapeut

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn am 1. September 2025 
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2.	 zu dienstlichen Zwecken der Bundes-, Landes- und Kommunalbe-
hörden einschließlich Abgeordnetentätigkeiten;

3.	 zu persönlichen Zwecken in Sozial-, Versicherungs- und Rentensa-
chen;

4.	 die einfacher Natur sind und lediglich einen geringfügigen Aufwand 
erfordern;

5.	 von Schülern und Studenten bei Vorlage eines schriftlichen Auftra-
ges der Ausbildungseinrichtung;

6.	 Die unter 1. bis 5. genannte Befreiung tritt nicht ein, wenn die dort 
Genannten berechtigt sind, die Gebühren Dritten aufzuerlegen und 
keine gewerblichen Zwecke verfolgt werden.

Eine Ermäßigung der Gebühren um 50 % (außer den unter § 6 Punkt 1.4. 
aufgeführten) wird Arbeitslosen, Empfängern von Grundsicherungsleis-
tungen, Freiwilligendienstleistenden, Rentnern, Schülern und Studenten 
gegen Vorlage der entsprechenden Bescheinigung gewährt.

§ 4 Gebührenfestsetzung
Ist eine Gebühr innerhalb eines Gebührenrahmens zu erheben, bemisst 
sich ihre Höhe unabhängig vom Erfolg der Recherche nach dem Ausmaß 
der Benutzung und den durch die Benutzung durchschnittlich verursach-
ten Kosten.

§ 5 Entstehung, Fälligkeit, Zahlung der Gebühr
(1)	 Die Gebühren entstehen mit Inanspruchnahme des Stadtarchivs.
(2)	 Gebühren werden nach Abschluss der Inanspruchnahme des Stadt-

archivs mit der Bekanntgabe der Festsetzung fällig. 
(3)	 Das Archiv kann einen angemessenen Vorschuss auf die Gebühren 

und Auslagen verlangen und seine Tätigkeit von der Vorschussleis-
tung abhängig machen. Schriftstücke und sonstige Sachen können 
bis zur Entrichtung der Gebühr zurückbehalten werden.

§ 6 Gebühren
1. Benutzung von Archivgut, Sammlungsgut und Bibliotheksgut ein-
schl. Findhilfsmittel
1.1. für die Benutzung zu historischen Zwecken bei Vorlage eines schriftli-
chen Auftragsnachweises einer Institution, Vereinigung oder Interessen-
gruppen
				    1,50 Euro / Tag
				    5,00 Euro / Woche
				    2,00 Euro / Monat
1.2. für die Benutzung zu privaten Zwecken  
				    5,00 Euro / Tag
				    12,00 Euro / Woche
				    20,00 Euro / Monat
1.3. für Nachforschungen zu Eigentumsrechten, Vermögenswerten und 
Erbschaftsangelegenheiten
				    10,00 Euro / Tag
1.4. für die Benutzung des Bauaktenbestandes 
für die Einsichtnahme in Bauakten 	 10,00 Euro / Flurstück
für die Ausleihe von Bauakten		  Pfand 50,00 Euro / Flurstück

2. Bearbeitung von schriftlichen Anfragen und Rechercheaufträgen
2.1. für schriftliche Auskünfte einschließlich der erforderlichen Ermittlun-
gen je angefangene Arbeitshalbstunde 	 10,00 Euro
2.2. für Ermittlungen von Archivalien zur Durchführung von Kopier- 
und Verfilmungs-aufträgen oder für sonstige Nutzungszwecke
je Einzelfall und Arbeitshalbstunde 	 10,00 Euro.
2.3. Übersteigt das voraussichtliche Entgelt den Wert von 50,00 Euro, ist 
vorher ein schriftliches Zahlungseinverständnis des Anfragenden einzu-
holen.
3. Gebrauch von audiovisuellem Archivgut
Für den Gebrauch von audiovisuellem Archivgut zum Zwecke der Vorfüh-
rung werden pro Kalendertag erhoben:
3.1. bei Filmen d, Videos und DVDs pro Stück 10,00 Euro
3.2. bei Serien von Diapositiven 	  	   5,00 Euro
3.3. bei Tonträgern pro Stück 		    2,50 Euro
4. Anfertigung von Kopien, Abschriften, Transkriptionen u. a.
4.1. Anfertigung von Kopien mittels Kopiergerät 
Bei einem Format bis zur DIN A 4 für die ersten 50 Seiten 
schwarz-weiß 			   0,50 Euro / Seite 
farbig 				    1,00 Euro / Seite 
für jede weitere Seite schwarz-weiß 	 0,15 Euro 
farbig 				    0,40 Euro
Bei Format DIN A3 für die ersten 50 Seiten 

schwarz-weiß 			   0,75 Euro / Seite 
farbig 				    1,25 Euro / Seite 
für jede weitere Seite 
schwarz-weiß 			   0,25 Euro 
farbig 				    0,50 Euro
4.2. Anfertigung von Kopien mittels Scanner
je Aufnahme (einschl. Versand per E-Mail)	 1,00 Euro
bei Ausgabe auf Datenträger zusätzlich 	 2,00 Euro / Datenträger
4.3. Anfertigung von Reproduktionen durch das Stadtarchiv oder Dritte
je Repro Archivgut 			   10,00 Euro / Kopie
4.4. Anfertigung von Abschriften und Transkriptionen aus Archiv- und 
Sammlungsgut
je angefangene Arbeitshalbstunde	 15,00 Euro

5. Selbständige Fotoarbeiten mit ausdrücklicher Genehmigung des 
Stadtarchivs 
bei Verbleib des Urheberrechts im Archiv zum eigenen Gebrauch und bei 
Verbot der Weitergabe 		  10,00 Euro / Tag
6. Nutzung der Vervielfältigungen in Publikationen, Presseerzeugnis-
sen und anderen Medien
Für die Nutzung von Vervielfältigungen der im Stadtarchiv verwahrten Ar-
chivalien werden erhoben:
6.1. in Publikationen und Presseerzeugnissen bei einer Auflagenhöhe bis 
zu 5.000 Exemplaren

von Urkunden 		  20,00 Euro
von Dokumenten, Plakaten, Karten, Plänen, Zeitungen 	

				    15,00 Euro
von elektronischen Medien	 15,00 Euro
von Fotografien und Postkarten 	15,00 Euro
aus Bibliotheksbeständen 	  5,00 Euro

6.2. bei einer Auflagenhöhe bis zu 20.000 Exemplaren das 1,5 fache von 
6.1.
6.3. bei einer Auflagenhöhe bis zu 50.000 Exemplaren das 2fache von 6.1.
6.4. in Kalendern, auf Postern, Plakaten und Karten das 2fache von 6.1.
6.5. zu Werbezwecken das 3fache von 6.1.
6.6. bei Nachauflagen das 0,5 fache der unter 6.1. bis 6.3. genannten Ge-
bühr
6.7. in Farbe das 2fache der unter 6.1. bis 6.3. genannten Gebühr

7. Wiedergabe von Archivalien in Filmen, Fernseh- und Tonaufzeichnun-
gen, im Internet oder anderen Online-Diensten
je angefangene Wiedergabeminute 	 25,00 Euro – 250,00 Euro

§ 7 Auslagen
Neben den gemäß § 6 festgesetzten Gebühren werden Auslagen in der 
tatsächlich entstandenen Höhe gesondert erhoben. Auslagen sind insbe-
sondere:
a) Aufwendungen für Post- und Telekommunikationsdienstleistungen
b) sonstige Kosten einer Versendung (Verpackung und Versicherung)
c) die anderen Behörden und Stellen für ihre Tätigkeit zustehenden Beträ-
ge, insbesondere im Rahmen der Fernleihe.
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Die Gebührensatzung des Stadtarchivs der Stadt Reichenbach im Vogtland 
tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Gebührensatzung für das Stadtarchiv Reichenbach im 
Vogtland vom 07.11.2017 außer Kraft.

Reichenbach im Vogtland, den 26.11.2024

Henry Ruß
Oberbürgermeister 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn

5. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
6. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
7. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat,
8. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 

c) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

d) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. 

Ist eine Verletzung nach den Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

D ie „Gebührensatzung für das Stadtarchiv Reichenbach im Vogtland“ 
wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 
06.12.2024 unter www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
amtliche-bekanntmachungen/ https://www.reichenbach-vogtland.
de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

HINWEIS 
ZUR BUNDESTAGSWAHL 2025 

IN DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND

Die fristgemäßen öffentlichen Bekanntmachungen 
zur Bundestagswahl in der Stadt Reichenbach im Vogtland werden auf 

der Internetseite unter
 www.reichenbach-vogtland.de/stadt/amtliche-bekanntmachungen/ 

bekanntgemacht und in der jeweils nächsten erreichbaren Ausgabe 
des Reichenbacher Anzeigers zusätzlich abgedruckt.

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(     Änderungen sind möglich)

T    echnischer Ausschuss
Montag, 17. Januar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 24. Januar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat 
Montag, 03. Februar 2025, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1 
(mit Bürgerfragestunde)

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach un-
ter www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der 
Stadt Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
amtliche-bekanntmachungen/) veröffentlicht.

WIR WÜNSCHEN IHNEN ALLEN

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN 
ERFOLGREICHES JAHR 2025

Nutzen Sie das neue Jahr und die Chancen, die sich in Ihrer 
Heimat bieten! thermofin wurde vor über 20 Jahren im Vogtland 
gegründet und ist heute einer der weltweit führenden Hersteller
von Kälte- und Klimatechnik. 

Für unser weiteres Wachstum suchen wir Fachkräfte und
Quereinsteiger in vielen Bereichen. Werden Sie Teil

unserer Erfolgsgeschichte!

www.thermofin.de

unserer Erfolgsgeschichte!
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INFORMIERT

Deutsche Post AG:

ÄNDERUNGEN IM FILIALNETZ – FILIALE MYLAU 
SCHLIESST ENDE JANUAR

Die Deutsche Post AG informiert, dass die Zusammenarbeit mit dem Partner 
im Ortsteil Mylau, im Robert-Georgi-Weg mit Ablauf des 31. Januar 2025 
leider endet.Die Post plant in diesem Bereich wieder eine neue Filiale ein-
zurichten. Die Vertriebsleitung Würzburg hat dazu die Suche nach einem 
neuen Partner bereits aufgenommen.

Landratsamt Vogtlandkreis, Amt für Abfallwirtschaft:

ABZUG ELEKTROSCHROTT-CONTAINER

Die KEV (Kreisentsorgungs GmbH Vogtland) wird in den nächsten Wochen 
die in einigen Kommunen des Vogtlandkreises gestellten Depotcontainer für 
Kleinelektronikschrott abziehen.
Grund für den Abzug sind gesetzliche Vorgaben, die an den Transport und 
die Umladung von Elektro- und Elektronikgeräten besonders hohe Anforde-
rungen stellen. Knackpunkt bei der Sammlung dieser Geräte sind die Lithi-
um-Ionen-Batterien. Durch kräftige äußere Einwirkung oder durch einen 
Kurzschluss können sie entflammen und damit zur Gefahr werden. Es sollen 
Brandrisiken minimiert werden. Die Befüllung der Sammelbehälter soll künf-
tig nur noch durch Angestellte auf dem Wertstoffhof erfolgen.
In Reichenbach gab es zuletzt noch einen Elektroschrott-Container auf dem 
Bauhofgelände in Mylau. Auch dieser wurde abgezogen.
Altgeräte können kostenfrei bei den kommunalen Wertstoffhöfen in Rei-
chenbach, OT Schneidenbach, in Plauen, Oelsnitz und Falkenstein abgegeben 
werden. In der Regel sind fast alle Lebensmittel- und Elektro-Märkte gesetz-
lich zur unentgeltlichen Rücknahme von Elektronkleingeräten in haushalts-
üblichen Mengen verpflichtet, auch ohne den Kauf eines neuen Gerätes.

ALTTEXTILVERMARKTUNG UND 
ALTTEXTILRECYCLING

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert die Städte und Gemeinden des 
Vogtlandkreises über die Problemlage, dass aktuell mehrere Unternehmen 
ihre Tätigkeit in den Bereichen Alttextilrecycling und Alttextilvermarktung 
wegen Unwirtschaftlichkeit aufgeben.
Das DRK teilt mit, dass es sich vom Geschäftsfeld Sammeln von Alttexti-
lien aus Containern trennt. Es werden keine Erlöse aus Alttextilien mehr 
erzielt, da der Markt für die Verwertung von Alttextilien in kürzester Zeit 
nahezu vollständig zusammengebrochen ist. Die Verwerter nehmen keine 
Ware mehr an und sind auch nicht mehr in der Lage, diese zu vergüten.
Die Folge sind überquellende Altkleidercontainer und die Vermüllung der 
Container-Standplätze.
Die Bereinigung von wild abgelagerten Altkleidern an den Altkleidercon-
tainer-Standplätzen fällt nicht in die Zuständigkeit des Vogtlandkreises. 
Die Kommunen haben die Containerstellung durch privatrechtliche Ver-
träge/Sondernutzungserlaubnisse mit den karitativen Sammlern geregelt 
und sind aus diesem Grund für die laufende Beräumung und Reinigung der 
Altkleidercontainer-Standplätze selbst verantwortlich.

INFORMATION ZUR ENTSORGUNG 
VON LEICHTVERPACKUNGEN

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert, dass es bei der Entsorgung von 
Leichtverpackungen (LVP, gelber Sack, gelbe Tonne) ab 2025 einen neuen 
Entsorger geben wird.
Nach Ausschreibung der Dualen Systeme wird die Firma Recyclinghof Fars-
leben GmbH den Vogtlandkreis vom 01.01.2025 bis 31.12.2027 entsorgen.
Die Entsorgung von Leichtverpackungen ist keine Leistung des Vogtland-
kreises, sondern eine private Leistung der Dualen Systeme.
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Lebenshilfe Reichenbach e.V. - Montessori Kinderhaus:

MONTESSORI-KINDERHAUS REICHENBACH ERHÄLT 
GROßZÜGIGE WEIHNACHTSSPENDE

Pünktlich zur Weihnachtszeit durfte sich das Montessori-Kinderhaus Rei-
chenbach über eine großzügige Spende freuen: Frank Mitbach, Gebiets-
verkaufsleiter bei NordCap und selbst Opa eines Kindes in der Kita, über-
reichte Saskia Hierold, der Leiterin der integrativen Kindertagesstätte, am 
14. November einen symbolischen Scheck über 700 Euro. Mit dieser Summe 
möchte Herr Mitbach den Kindern eine Freude machen und Investitionen 
in neue Spielsachen und Projekte ermöglichen, damit alle Kinder davon 
profitieren können.
Herr Mitbach erklärte, dass NordCap jedes Jahr zur Weihnachtszeit Geld 
für soziale Einrichtungen bereitstellt. In diesem Jahr fiel die Wahl seines 
Büros aufgrund der Nähe zur Einrichtung und den guten Erfahrungen sei-

nes Enkels auf das Montessori-Kinderhaus Reichenbach. Die Kitaleitung 
zeigte sich erfreut über die Unterstützung und hat bereits erste Ideen, 
wie das Geld eingesetzt werden könnte. Geplant ist unter anderem eine 
Neuauflage eines Kinderschutzprojektes, das im letzten Jahr erstmals mit 
verschiedenen Präventionskursen getestet wurde und auf große Resonanz 
stieß. Auch die Kinder selbst dürfen mitentscheiden, wofür die Spende 
eingesetzt wird.
Während des Tageskreises wurde Herr Mitbach den Kindern vorgestellt. Die 
Einrichtungsleitung veranschaulichte mit dem „Goldenen Perlenmaterial“ 
von Maria Montessori den Wert des Geldes. Dabei zählten die Kinder bis zur 
Menge von 700, der Höhe der Spende.  Die Kinder staunten und freuten 
sich. Ein Kind sagte begeistert, mit dem Geld könne man 700 Eiskugeln 
kaufen – eine Idee, die besonders passend war, da NordCap unter anderem 
Anlagen für die Eiskühlung herstellt.
Mit dieser Spende können neue Anschaffungen realisiert werden, die 
die Kita bereichern und den Kindern neue Spiel- und Lernmöglichkeiten 
bieten. Die Kitaleitung und alle Kinder des Montessori-Kinderhauses be-
danken sich herzlich bei Herrn Mitbach und NordCap für diese großzügige 
Unterstützung zur Weihnachtszeit.

Text und Foto: Kita

Hort Knirpsentreff:

DER HORT KNIRPSENTREFF GEWINNT 
„WERKSTATT MODELLEISENBAHN“!

Die bundesweite Initiative „Spielen macht Schule“ stattet den Hort 
Knirpsentreff mit einem umfangreichen Modelleisenbahn-Produktpaket 
aus.
Der Hort Knirpsentreff hat dank seines originellen und durchdachten 
Konzepts eine komplette Produktausstattung der namhaften Hersteller 
Auhagen, Busch, Faller, Märklin, Noch und Viessmann für eine „Werkstatt 
Modelleisenbahn“ gewonnen. 

-

Frohe
Weihnachten!

NACHHALTIGKEIT VERSORGUNGS-
SICHERHEIT SPONSORING DIENSTLEISTUNGEN

KINDER
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„Der Aufbau einer Modelleisen-
bahnanlage stellt die Kinder 
vor handfeste Herausforde-
rungen, an deren Überwin-
dung sie und ihre Fähigkeiten 
wachsen können. Der han-
delnde Umgang mit Dingen, 
Kreativität, Geschicklichkeit 
und das Erlebnis von ‚Ich 
kann das!’ zeigen nicht nur, 
dass gelernt wurde, sie bilden 
auch die Basis für dauerhafte 
Freude am Lernen. Die Zusam-
menarbeit mit anderen und 
die Freude am gemeinsamen 
Werk stärkt ganz nebenbei 
die Fähigkeit zur Teamarbeit. 
Modelleisenbahnen verkörpern Lernen mit Faszination als Motor der Ent-
wicklung!“, so Dr. Petra Arndt, Geschäftsführende Gesamtleitung des ZNL 
TransferZentrum für Neurowissenschaften und Lernen.

Der Hort Knirpsentreff hat sich an dem diesjährigen Aufruf der Initiative 
beteiligt und ein Konzept eingereicht, in dem er seine Ideen und Vorstel-
lungen rund um die „Werkstatt Modelleisenbahn“ vorstellt. Insgesamt gibt 
es in diesem Jahr 60 Gewinner.

Die Initiative „Spielen macht Schule“ wurde vom Verein Mehr Zeit für Kin-
der und dem ZNL TransferZentrum für Neurowissenschaften und Lernen 
gemeinsam ins Leben gerufen. Unterstützt wird die Initiative, die in diesem 
Jahr zum 18. Mal ausgeschrieben wurde, von den 16 Kultusministerien. 

Um eine „Werkstatt Modelleisenbahn“ für ihre Schule zu gewinnen, hatten 
die Schulen bis Juni 2024 Zeit, ihre individuell erarbeitete Bewerbung an 
den Verein „Mehr Zeit für Kinder“ zu schicken. Die besten Konzepte wurden 
von einer Jury prämiert.

Text und Foto: Hort

SCHULEN
Grundschule Mylau:

AUS UNSEREM SCHULALLTAG

Alle Kinder der Grundschule erhielten über die Aktion „Achtung Kin-
der-Warnwesten“ von HITRADIO RTL eine kostenlose Warnweste, damit die 
kleinsten Verkehrsteilnehmer in der dunklen Jahreszeit im Straßenverkehr 
besser sichtbar sind.

Text und Foto: Schule

NACHMITTAG DER OFFENEN TÜR
WIEDER GUT BESUCHT

Am 15. November 2024 öffnete das Evangelische Gymnasium ab 15:00 
Uhr für drei Stunden seine Türen für Interessierten und präsentierte 

Preise

sinken 

2025!

www.swrc.de
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REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN JANUAR 2025
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Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach 
Kirchgasse 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
Bibelkreis Mo. 27.01.		  19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 22. & 29.01.	 19:30 Uhr
Gebet für Reichenbach Do.	 19:00 Uhr
Jugendstunde Fr.		  18:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Mylau Am Gemeinschaftshaus 3, 08499 Mylau
Gemeinschaftsstunde So.	15:00 Uhr
05., 12. & 26.01.
Bibelstunde Di. 07. & 21.01.	 19:30 Uhr
Adonia Musical 18.10.		  19:30 Uhr 
Neuberinhaus.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So. 		  09:00 Uhr
im Gemeindesaal 05., 12. & 26.01.
Junge Gemeinde Mi.		  18:30 Uhr
Gemeindenachmittage in:
Mylau Gemeindesaal Do. 02.01.	 14:30 Uhr
Friesen Bürgerhaus Mo. 06.01.	 14:30 Uhr
Biblischer Gesprächskreis donnerstags
am 09. & 23.01		  19:30 Uhr
BIBELZEIT!Geprächskreis 
Fr. 10. & 24.01.		  20:00 Uhr
Andacht unterm 
Weihnachtsbaum am 06.01. 	 19:00 Uhr 
in der ungeheizten Stadtkirche, anschließend 
Glühweintrinken.

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 	 	 10:00 Uhr
Gottesdienstübertragung mit
Jean Luc Schneider So. 12.01.	 10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
Chorprobe Mo.		  19:30 Uhr
Andacht Seniorenresidenz Bahnhofstraße
Fr. 17.01.		  09:30 Uhr
Treffen der „Jungen Gemeinde“ im 
Gemeindezentrum Sa. 11.01.	 10:00 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach 
03765/12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienst So.		  10:30 Uhr
in Reichenbach 05., 12., 19. & 26.01.
Seniorenkreis Mi. 08.01.		  14:30 Uhr 
Neujahrsbrunch mit Andacht zur Jahreslosung 
und Versteigerung am So. 12.01. 	 10:30 Uhr

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr 
am 12. & 26.01.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
www.ev-kirche-reichenbach.de
Gottesdienst So. 	 NEU	 09:00 Uhr
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi.		  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi.		  16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht 	
Klasse 7	 & 8 im Wechsel Mo.	 16:30 Uhr
Junge Gemeinde Do.		  18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 		  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 		  19:30 Uhr	
Gesprächskreis Schneidenbach
Mi. 				   19:30 Uhr
Frauenfrühstück Di. 		  08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 		  14:30 Uhr
Spatzenchor 4.-6. Jahre Mi.	 15:00 Uhr
Kurrende Mi. 		  15:45 Uhr
Chorprobe fürs Weihnachtsoratorium
freitags 			   18:30 Uhr
Vocalkreis Do.		  20:00 Uhr
Posaunenchor Do.		  18:45 Uhr
Musikalische Lichtmess 02.02.	 17:00 Uhr

Allianzgebetsabende 
jeweils 19:30 Uhr
Mo. 13.01. Gemeindesaal Kirchgemeinde Mylau
Di. 14.01. Gemeindesaal Kirchgemeinde Mylau
Mi. 15.01. Landeskirchliche Gemeinschaft 
Reichenbach
Do. 16.01. Landeskirchliche Gemeinschaft 
Reichenbach

Sa.  18.01. Jugend Lobpreis und Gebetsabend 
18:00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Reichenbach
So. 19.01. Abschlussgottesdienst 10:00 Uhr
in der Ev.-Meth. Immanuelkirche Reichenbach

Die christlichen 
Gemeinden von Reichenbach 

wünschen allen 
einen guten und gesegneten 

Start ins Neue Jahr.

Prüft alles und
behaltet das Gute!

Thessalonischer 5,21

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
05., 12., 19. & 26.01.
Mo. 06.01. Hl. Drei Könige		 08:30 Uhr
Heilige Messe und Kinderkirche mit Rückkehr
der Sternsinger Do. 12.01.		 09:30 Uhr
Heilige Messe anschl. Senioren-Nachmittag
Mo. 27.01.		  14:30 Uhr
Werktags-Gottesdienst Fr.		  08:30 Uhr Jesus Gemeinde

Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde.info
Gottesdienst So. 	 	 10:00 Uhr
Bibelaustasuch Di. 		  19:00 Uhr
Gebetsabend Mi.		  19:30 Uhr
Royal Rangers Fr. 		  16:30 Uhr
Gleisbau Jugend Fr. 		  19:00 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  09:45 Uhr
Gemeindegebet freitags		  18:00 Uhr
Lobpreisabend Fr. 		  18:00 Uhr
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ein vielfältiges Programm, das die kreativen, 
wissenschaftlichen und sozialen Angebote 
der Schule vorstellte. Unsere Gäste hatten 
die Gelegenheit, die vielen Projektpräsenta-
tionen hautnah zu erleben, einen der Vorträ-
ge zur Schule zu besuchen und mit den Schü-
lern, Pädagogen oder Eltern ins Gespräch 
zu kommen - und sich so über die Schule zu 
informieren.
Besonders beeindruckend waren viele von 
der Vielfalt der aus- bzw. vorgestellten Pro-
jekte: Technikbegeisterte kamen im Robo-
tik-Projekt mit programmierten Robotern 
auf ihre Kosten, Geschichtsinteressierte 
besuchten das Römer-Projekt. „Kunst-eine 
Zeitreise“ lud die Besucher in verschiedene Kunstepochen ein, während 
das Fit-4-Life-Programm Anregungen für einen gesunden Lebensstil bot. 
Besonders innovativ war das Upcycling-Projekt, bei dem Schülerinnen wie-
der beeindruckende Kunstwerke aus alten Materialien schufen und zeig-
ten, wie kreativ Nachhaltigkeit sein kann. Im Labor warteten spannende 
chemische und physikalische Versuche, während das Projekt „Walddetek-
tive“ Naturphänomene präsentierte und das Weltall-Projekt in die Tiefen 
des Universums vordrang.
Ein Flohmarkt und ein Bücherbasar boten Gelegenheit zum Stöbern. Ku-
chen und Herzhaftes gab es ohnehin, auch auf dem Schulhof. Das „Lon-
don Café“ bot landestypische Snacks und englische Konversation. Fern-
weh kam vielleicht bei unseren Pilgern auf, auch wenn die nicht bis nach 
Santiago de Compostela gekommen sind – und wer gleich etwas Bewegung 
brauchte, „pilgerte“ in unseren Schulgarten, während Tierfreunde beim 
Projekt Tierschutz mit einem Test zur Haustierhaltung richtig waren. Den 
musikalischen Höhepunkt gestaltet unsere Schülerband mit einem mitrei-
ßenden Konzert. Die gelungenen drei Stunden klangen dann noch auf dem 
Schulhof bei einem deftigen Imbiss aus.

Text und Fotos: Schule

TIPPS & TERMINE

Veranstaltungen

Die Filmwinter-Reihe setzt sich im Januar fort mit dem Actionstreifen 
„Bad Boys: Ride or Die“. Am Donnerstag, 09. Januar, 19:00 Uhr, wird der 
Film im Veranstaltungsraum der Bibliothek gezeigt. Der Eintritt zur Film-
vorführung ist frei, für Kinosnacks und Getränke ist gesorgt.
Die weiteren Termine für den Filmwinter sind 13. Februar sowie 13. März. 
Die Filmtitel entnehmen Sie bitte dem in der Bibliothek ausliegenden Pro-
gramm-Flyer.

Zur Vorlesezeit am 28. Januar um 16:00 Uhr wird das Bilderbuch „Im Win-
terwald“ präsentiert. 
Fuchs, Maus und Rabe streifen durch den winterlichen Wald. Ihr Magen 
knurrt, sie haben nicht zu fressen. Nur das Eichhörnchen ist guter Dinge, 
denn es hat im vergangenen Sommer fleißig Vorräte gesammelt. Aber, wo 
genau war das Versteck jetzt gleich nochmal? Allein wird es seine Schätze 
niemals wiederfinden!
Jeden letzten Dienstag im Monat wird ein Bilderbuch für Kinder zwischen 4 
und 6 Jahren vorgelesen. Im Anschluss daran spielen, malen oder basteln 
wir etwas, das zur vorher gehörten Geschichte passt.

Jeden Montag zwischen 14:00 und 16:00 Uhr findet die Gaming Session 
statt. Hier können die beliebtesten, neuesten oder spannendsten Kon-
solenspiele für Playstation 4, Xbox One und Nintendo Switch gemeinsam 
gezockt werden. Gespielt wird, was gerade verfügbar ist und der Altersfrei-
gabe entspricht. 
Ende Dezember hat die Gaming Session allerding erst einmal Weih-
nachtspause. Weiter geht es im neuen Jahr am 6. Januar.
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Neuerwerbungen 

Belletristik
Thomas Gottschalk: Ungefiltert
Peter Prange: Herrliche Zeiten
Sebastian Fitzek: Kalendermädchen
Sachbuch
So schmeckt Weihnachten: Astrid Lindgrens Kochbuch
Saskia Niechzial: Ein Kopf voll Gold: was neurodivergente Kinder brauchen 
und wie wir sie stärken können
Peggy Elfmann: Meine Eltern werden alt: 50 Ideen für ein gutes Miteinan-
der
Kinder- und Jugendbuch
Jeff Kinny: Gregs Tagebuch 19 – So ein Schlamassel
Weihnachten in Hogwarts
Andreas König: Hase Hibiskus und das Weihnachtstier
DVD
Deadpool & Wolverine
Twisters
The royal Nanny – eine königliche Weihnachtsmission
Hörbuch
Sebastian Fitzek: Das Kalendermädchen
Sabine Bohlmann: Frau Honig rettet ein bisschen die Welt
Sabine Städing: Petronella Apfelmus – Zauberei und Eulenschrei
Musik-CD
Bravo the Hits 2024
David Garrett: Millennium Symphony

Konsolenspiele 

Mehr als 20 neue Konsolenspiele für PlayStation 4, Xbox One und Nintendo 
Switch, darunter diese Highlights gibt es in der Bibliothek: 
Luigi’s Mansion 2 HD
Princess Peach: Showtime!
The Legend of Zelda: Echoes of Wisdom
FC 25
Bau-Simulator
Crime O’Clock

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: geschlossen; 
Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; 
Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung -
 

Märchen-Weihnachtsausstellung im Neuberin-Museum

Tauchen Sie ein in die Welt der Märchen. Die aktuelle Weihnachtsausstel-
lung im Neuberin-Museum macht es möglich. Denn nichts ist schöner, als 
sich in der kalten Jahreszeit mit der Familie verzaubernden Märchen hin-
zugeben.
Die Ausstellung „Weihnachtszeit = Märchenzeit: eine Weihnachtsschau mit 
Glasbildern von Wolfgang Nickel“ präsentiert seit dem 29. November bis 
zum 02. Februar 2025 Geschichten über Licht und Wärme, Mut und Beloh-
nung und verkürzt so die Wartezeit auf das Weihnachtsfest und auf den 
Frühling.
Neben den Märchenbildern des bekannten thüringischen Glaskünstlers 
Wolfgang Nickel sind auch alte Märchenbücher, Märchenspiele, plastische 
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figürliche Märchenszenen und vieles mehr 
zu entdecken. Darüber hinaus laden zwei 
Mitmachstationen zur selbstständigen Aus-
einandersetzung mit dem Gesehenen und 
zum märchenhaften Spielen ein. 
Für Kindergruppen besteht nach Voranmel-
dung die Möglichkeit, den Ausstellungsbe-
such mit einer Vorlesestunde zu kombinie-
ren (Kontaktdaten für Anfragen s.u.).

Text und Fotos: Museum

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr 
und Sonntag 13:00 bis 16:00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung. 
Voranmeldungen im Museum unter
Tel. 03765 21131 oder 03765 524-4150
oder per E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland.de, 
www.reichenbach-vogtland.de/kultur-freizeit/museen-stadtarchiv/
neuberin-museum/

Museum Burg Mylau 
Kulturweg der Vögte: Dritte Runde

Nachdem im Sommer das Nachfolgeprojekt „Kulturelles Erbe des Vogt- und 
Egerlandes“ mit knapp 2,9 Mio. Euro EU-Fördermitteln für die elf Projekt-
partner aus Tschechien, Sachsen, Thüringen und Bayern bewilligt waren, 
begann die Umsetzung des Projektes. 
Am 11. November trafen sich die Projektpartner schon 09:30 Uhr und damit 
nicht zum Karneval auf Burg Mylau und informierten sich über die Projekt-
fortschritte und den weiteren Verlauf. Im Zentrum stehen hier zunächst 
die historischen und literaturwissenschaftlichen Forschungen an der TU 
Chemnitz und der Universität Brno als Grundlage für Ausstellungen und 
Publikationen zu den Themenkreisen Deutscher Orden, Niederadel (zu dem 
die Vögte gehörten) und Sagen und Legenden im Vogt- und Egerland. So 
wird es eine kooperative Ausstellung zum Niederadel mit dem Titel „Kleine 
Aufsteiger“ geben, in der fünf Museen zusammenarbeiten und eine an fünf 
Standorten sowohl eigenständige als auch aufeinander bezogene Ausstel-
lung gestalten. Burg Mylau ist dabei und wird dafür weitere Räume der 
Unteren Burg der Öffentlichkeit zugänglich machen bzw. neu erschließen. 
Dazu fand im Anschluss ein Arbeitstreffen mit dem Architekten und Fach-
planern statt. Mit der Sanierung der oberen Etage wird auch das Treppen-
haus im Rathausturm wieder hergerichtet. Am Roten Turm wird eine Flucht-
treppe angebracht, sodass diese Räume öffentlich zugänglich werden. Als 
LeadPartner konnten wir feststellen, dass alle Teilprojekte im geplanten 
Zeitraum liegen und Arbeitsgruppen zu Teilprojekten gebildet wurden. Im 
Sommer 2026 wird die neue Ausstellung in den sanierten Räumen der Un-

teren Burg eröffnet. Möglich wurden diese umfänglichen Baumaßnahmen 
nur, weil der Reichenbacher Stadtrat die Kofinanzierung (20 %) der bauli-
chen Investitionen beschlossen hatte. Der futurum vogtland e.V. hätte die 
hierfür nötigen 120.000 Euro nicht aufbringen können.
Öffnungszeiten währen der Weihnachtsfeiertage
Das Museum und damit die Burg bleiben vom 23. bis 27. Dezember und vom 
30. Dezember 2024 bis 03. Januar 2025 geschlossen. Für die Besucher ge-
öffnet ist am 28. und 29. Dezember.
Am 30. Dezember findet das Konzert „zwischen den Jahren“ der Musik-
schule Vogtland im Ratssaal der Burg statt. 
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie wie immer unter 
https://burgmylau.de/de/veranstaltung/veranstaltungen. 
Wir wünschen Ihnen wunderschöne Feiertage und einen guten Start ins Jahr 
2025.

Text und Foto: futurum

VERANSTALTUNGEN & 
ANGEBOTE 

Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch 
den Vogtlandkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –

20. Dezember, 17:00 Uhr: Neuberin-Ensemble: 
Schneewittchen & die 7 Zwerge

21. Dezember, 15:00 Uhr: Mythen & Legenden im Kultur.Keller
19:00 Uhr: Lebens-Bande(n) im Kultur.Keller

22. Dezember, 17:00 Uhr: Jasmin Graf mit dem Chor der 
Weinhold-Grundschule

25. Dezember, 21:00 Uhr: Abituriententreffen 
Goethe-Gymnasium Reichenbach
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THEATERSONNTAG

CLOWN MEETS CELLO
mit Tom Quaas & Ekaterina Gorynina

5.1.25
17 Uhr

KABARETT

ENDSTATION PFANNE
Das Schwarze Grütze Kult-Weihnachtsprogramm

28.12.24
19.30 Uhr

Weihnachtszeit ist

Geschenkezeit

28. Dezember, 19:30 Uhr: Endstation Pfanne - was bleibt ist eine 
Gänsehaut!“ Das Schwarze Grütze Kult-Weihnachtsprogramm

01. Januar, 17:00 Uhr: Neujahrskonzert der Vogtland Philharmonie

05. Januar, 17:00 Uhr: Clown meets Cello 
mit Tom Quaas & Ekatarina Gorynina

11. Januar, 20:00 Uhr: Phil Bates & Band: 
The World of Electric Light Orchestra

12. Januar, 17:00 Uhr: Von Kanada nach Panama: Mit dem Offroad-Camper 
von Kanada nach Panama; ein spannender Reisebericht

18. Januar, 19:00 Uhr: 62. Tennisfasching

22. Januar, 19:00 Uhr: Clubkino

25. Januar, 15:00 Uhr: Oh, wie schön ist Panama: 
Das Musical zum Kinofilm

26. Januar, 17:00 Uhr: Von Kolumbien nach Argentinien: Auf nach 
Feuerland! Mit dem Offroad-Camper von Kolumbien nach Argentinien.

29. Januar, 19:30 Uhr: 5. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

Mehr zu den Veranstaltungen: www.neuberinhaus.de

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
22. Dezember, 17:00 Uhr, Greiz, St. Marienkirche: J. S. Bach: 
Weihnachtsoratorium BWV 248, Kantaten I–III

31. Dezember, 13:30 Uhr, 17:00 Uhr & 20:30 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle: Silvesterkonzert

01. Januar. 17:00 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus: Neujahrskonzert: 
Sopran: Annika Rioux, Tenor: Victor Campos Leal; Dirigent & Moderation: 
GMD Stefan Fraas

29. Januar, 19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus &
31. Januar, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: 5. Sinfoniekonzert: 
Sergej Prokofjew: Sinfonie Nr. 1 D-Dur op. 25 „Symphonie classique“, 
Dmitri Schostakowitsch: Klavierkonzert Nr. 2 F-Dur op. 102, 
Modest Mussorgski: Bilder einer Ausstellung 
(Instrumentation: Maurice Ravel)Klavier: Antonio Di Christofano; 
Dirigent: Aurélien Bello

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen
bis 02. Februar 2025, 10:00 Uhr, Reichenbach Neuberin-Museum, 
Johannisplatz 3: Weihnachtsausstellung

20. bis 22. Dezember, Reichenbach, Postplatz: 
Reichenbacher Sternenweihnacht

26. Dezember (zweiter Weihnachtsfeiertag), 14:00 Uhr, 
Treffpunkt Mylau, Marktplatz: Stadtführung: Na, so was! 
Weihnachten in der „Mylauer Türkei“?

27. Dezember, 20:30 Uhr, Reichenbach, Treffpunkt Rathaus, Markt 1: 
Der Nachtwächter geht „zwischen den Jahren“ mit Ihnen wieder auf Tour 
(Anmeldung erforderlich)

10. Januar: Aprés-Ski-Party & 11. Januar, Reichenbach: 
Winterzauber am Wasserturm

11. Januar, Rotschau, Feuerwehr Rotschau: 
„Tannegliehn“
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Konzerttermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache Bür-
ger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungshilfe-
schein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen Nachweis 
der Bedürftigkeit, z.B. Bürgergeld-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr. 
Nächste Beratungstermine: 15. Januar & 19. Februar

Blutspendetermine: 
Freitag, 27. Dezember, 14:30 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Diakonie-Begeg-
nungsstätte, Nordhorner-Platz 1
www.blutspende.de
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30 Uhr, Te-
lefon: 0375 276926220, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Straße 
100, 08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern im 
Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, Gruppenfüh-
rungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. 
Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: 5 Euro Erwachsene, Kinder 
ab 6 Jahren: 2,50 Euro

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: Wiesenstraße 62, 
Tel. 03765 2573720

Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur, unmittelbar am Park der Generationen gelegen, ist jeden 
zweiten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöff-
net. Individuelle Besuchs- und Besichtigungstermine für Gruppen ab zehn 
Personen sind wochentags von 10:00 bis 17:00 Uhr telefonisch unter Tel.: 
03765 2573720 oder per Onlineanfrage: www.unsere-wurzel.de/kontakt 
anzufragen. 

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.:
Wanderplan 
04. Januar, Treffpunkt Friesen: 
Abspeckwanderung „Rund um Friesen“; 6 km

Selbsthilfegruppe für Angehörige und Betreuende von Menschen mit 
Demenz: 
Die Mitglieder der Selbsthilfegruppe für Angehörige und Betreuende von 
Menschen mit Demenz treffen sich am Mittwoch, 18. Dezember um 16:00 
Uhr in der „Begegnungsstätte der Sparkassenstiftung Vogtland“ am Nord-
horner Platz 3 in Reichenbach zu ihrer musikalischen Adventsfeier.
Wir wünschen allen pflegenden Angehörigen und den Ihnen nahestehenden 
Menschen für die Weihnachtszeit und den Weg in und durch das kommende 
Jahr vieles was Sie stärkt, was Ihnen Licht und Hoffnung, Zuversicht und Ver-
trauen schenkt, um den alltäglichen und den weniger alltäglichen Heraus-
forderungen zu begegnen und im Miteinander bereichert. In diesem Sinne 
grüßen von Herzen die Angehörigen der Selbsthilfegruppe von Menschen mit 
Demenz.

DRK Begegnungsstätte „Ausweg“, Humboldtstr. 45, Reichenbach: 
Öffnungszeiten: Mo: 09:00 bis 13:00 Uhr, Di: 12:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 
09:00 bis 12:00 Uhr, Do: 09:00 bis 15:00 Uhr, Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mo, Mi und Fr finden offene Gesprächsrunden statt. Di wechselndes Ange-
bot von Gärtnern, Backen, Gestalten oder Gedächtnistraining. Do „frisch, 
gesund und günstig“ – gemeinsames Kochen oder Außenaktivitäten
ESF-Projekt „Schritt für Schritt III“ DRK Beratungs- und Begegnungs-
zentrum, Humboldtstr. 45, Reichenbach, Ansprechpartner Marina Loos, 
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e Tel.: 0174 4906300, info@drk-reichenbach.de: Unkomplizierte Hilfe in 
Problemlagen – Schnelle Unterstützung beim Zugang zu Ämtern und Ange-
boten des vorhandenen Hilfesystems – Soziale Kontakte – Gemeinsame Ta-
gesgestaltung – Fit für das Arbeitsleben – Terminvereinbarungen möglich

Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von 
suchtkranken Menschen:
Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr 
im DRK Kreisverband Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, 
Kontakt für Erstteilnahme Tel. 03765 3259030 oder 
Petra Pauli, 0170 8968118

Hospizverein Vogtland e.V.:
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1; Information, 
Auskunft und Kontakt Tel.: 0174 7125976
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de
Beratung und Information zu Begleitung von Schwerstkranken, Entlas-
tung von Angehörigen, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung-nach 
telefonischer Vereinbarung
Wir planen ab 24. Januar 2025 einen neuen Kurs Angehörige und Schwer-
kranke begleiten.  Fühlen Sie sich hilflos am Bett eines Schwerkranken, im 
Gespräch mit Angehörigen oder Trauernden? Wollen Sie mehr wissen über 
Krankheit, Sterben, Tod und Trauer? Suchen Sie ein Ehrenamt, bei dem Sie 
neue, für Sie wertvolle zwischenmenschliche Erlebnisse und Begegnungen 
erfahren? Dann dürfen Sie sich gern unter den angegebenen Telefonnum-
mern melden. Es gibt noch freie Plätze.
mobil: 0174 71 25 976, Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1, Tel.: 03765 612888
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de

Sozialverband VdK Sachsen e.V., Ortsverband Reichenbach, Fritz-Ebert-
Str. 25, 08468 Reichenbach, E-Mail: ov-reichenbach-v@vdk.de, Tel.: 
03741 522458, www.vdk.de/kv-vogtland: Sozialrechtsberatung: am Mitt-
woch in geraden Wochen, 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr, 
NEU: Kontaktcafé: jeden dritten Dienstag im Monat, 14:00 bis 17:00 Uhr
Unser Angebot: Der Sozialverband VdK Sachsen informiert und berät zu 
allen sozialrechtlichen Fragen, z. B. zur Schwerbehinderung, Grad der Be-
hinderung, Erwerbsminderungsrente, zur Feststellung eines Pflegegrades, 
Antrag auf Rehabilitation uvm. VdK-Mitglieder werden bei Verfahren vor 
den Sozialgerichten vertreten. 
Im Kontaktcafé bietet der Ortsverband Austausch und Geselligkeit und 
steht für Fragen zum VdK zur Verfügung. Das Kontaktcafé hat im Dezember 
von 15:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: Albertistraße 
46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971, E-Mail: pskb@drk-reichen-
bach.de, Ansprechpartnerin: Doreen Dietze, Annekathrin Schmidt, Öff-
nungszeiten: Mo: 09:00 bis 16:00 Uhr, Di: 09:00 bis 15:00 Uhr, Mi: 09:00 
bis 18:00 Uhr, Do: 09:00 bis 14:00 Uhr, Außerhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung.
Jeden ersten und zweiten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: 
„Angst und Depression“
Wöchentliche Angebote: täglich je nach Öffnungszeiten und Wetter 
„Offener Garten“
Montag: 09:00 bis 10:30 Uhr Gesprächskreis, 11:00 bis 13:30 Uhr 
Kreativarbeit, 14:30 bis 16:00 Uhr: offener Treff
Dienstag: 10:00 bis 11:00 Uhr Gemeinsames Singen und Musizieren, 11:00 

bis 13:00 Uhr Gemeinsames Kochen und Essen, 13:00 bis 15:00 Uhr 14-tä-
gig: Handarbeitszirkel, 13:00 bis 15:00 Uhr 14-tägig: Zumba
Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 bis 14:00 Uhr 
Stammtisch, 15:00 bis 18:00 Uhr bunter Nachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 13:00 Uhr Brunch
Samstag und Sonntag: Gruppenangebot nach Absprache

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.:
Vorträge | Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3: Do., 16. Januar, 
14:30 Uhr: Christa Trommer, Fremdenverkehrsverein Nördliches Vogtland: 
Unser sehenswertes Vogtland
Ganzheitliches Gedächtnistraining
Ort: Begegnungsstätte Nordhorner Platz 3
Leitung: Sonja Haninger/ Brigitte Rahmig; 
Beginn jeweils 09:30 Uhr: 
08. & 29. Januar 
Zirkel Literatur | Ort: Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Di., 21. Januar, 14.30 Uhr: Volker Müller, Greiz, stellt seinen neuen 
Gedichtband „Dabei ging nur ein leiser Regen nieder“ vor.
Zirkel Englisch | Ort: Begegnungsstätte Nordhorner Platz 3
Leitung: Claudia Tadic: Übungskurs immer montags 10:00 Uhr, 
nicht in den Schulferien
Sportgruppe Bowling | Ort: 1. Bowlingcenter Reichenbach 
Albertistraße 43
Leitung: Frau Wutzler und Frau Zipfel: 
Teilnahme nur für Mitglieder und mit Anmeldung möglich. 
Sie können sich bei Frau Wutzler oder bei
 info@seniorenkolleg-vogtland.de anmelden. 
Zirkel Computerwissen im Dialog
Ort: Begegnungsstätte Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Leitung: Dietmar Meyer; jeden ersten Dienstag im Monat, 14:30 Uhr,
nicht im Dezember
Termine: wieder am 07. Januar & 04. Februar; 
zu jeder Veranstaltung werden Ihre Fragen soweit wie möglich 
beantwortet

MEC Göltzschtalbrücke Netzschkau: 
Termine Modelleisenbahnausstllung
Wir haben geöffnet: 04./05. Januar 2025, 11./12. Januar
 
Traditionsverein Rollbockbahn e.V., Am Bahndamm 10, 08468 Heins-
dorfergrund, OT Oberheinsdorf: Öffnungszeiten, siehe www.rollbocklok.
de. Außerhalb dieser Öffnungszeiten sind Besichtigungen durch Gruppen 
möglich. Anfragen über Email: info@rollbocklok.de oder telefonisch bei 
Heiko Härtel, Tel. 0163 776 1150 oder Karl-Heinz Meyer Tel.: 03765 62503.

Diakonisches Beratungsangebot Vogtland gGmbH, Familienberatungs-
stelle Auerbach: 
Anmeldung und Information: Astrid Kühnke, Tel. 03744 831260: Gute 
Tage, schlechte Tage-Gruppenangebot für Kinder mit psychisch belasteten 
Eltern; ein kostenfreies Angebot für Jungen und Mädchen von 8 bis 13 Jah-
ren, zehn Gruppentreffen in etwa 14-tägigen Abständen.
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MITMACHEN IM VOGTLANDKREIS – 
EHRENAMT SUCHEN UND FINDEN

Eine extra Vorlesestunde im Kindergarten, der Spielenachmittag im Seni-
orentreff, sichere Fledermausquartiere oder ein buntes Kürbisfest: vieles 
davon gibt es, weil Menschen zwischen Reichenbach, Adorf und Pausa in 
ihrer Freizeit die Initiative ergriffen, ihre Ideen gemeinsam umgesetzt 
oder andere dabei unterstützt haben. Im Ehrenamt ist so einiges möglich. 
Und Freude und gemeinsame Erlebnisse entstehen ganz nebenbei.
Wer mitmachen möchte fi ndet eine Übersicht von Organisationen und Ini-
tiativen, die aktuell Engagierte suchen, auf der digitalen Ehrenamtsplatt-
form www.ehrensache.jetzt. Zum Informieren und Stöbern nutzen Sie am 
besten den regionalen Einstieg auf die Plattform unter www.vogtlandkreis.
ehrensache.jetzt.
Gemeinnützige Träger können hier außerdem kostenfrei Inserate schal-
ten, wenn sie Freiwillige suchen. Für weitere Informationen erreichen 
Sie die Koordinatorin für den Landkreis Henriette Stapf telefonisch unter 
0151/54881936 oder per E-Mail an stapf@buergerstiftung-dresden.de.
Die „Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen“ ist ein Projekt der Bürgerstif-
tung Dresden und wird gefördert durch das Sächsische Staatsministerium 
für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt. Es wird fi nanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushalts.

KINDERGARTENGRUPPEN NUTZEN 
KINDERKAUFHAUS FÜR IHRE AUSFLÜGE 

IN DIE INNENSTADT

Was war denn da im Kinderkaufhaus los? Die Kinder der Neumarker Kita 
Wiesenwichtel hatten einen Termin in der Jürgen-Fuchs-Bibliothek. 
Um die Wartezeit vorher zu überbrücken, schauten sie im ehemaligen 
Kinderkaufhaus vorbei und stellten fest, dass es hier einiges zu erleben 
gibt.
Nach dem Spielen stärkten sich die Kinder mit selbst mitgebrachten 
Essen und Getränken. Bevor es mit dem Bus nach Neumark ging, folgte 
noch ein Abstecher auf den Spielplatz im Trinitatispark.
Das Kinderkaufhaus steht für nach Absprache mit Miriam Hoffmann, 
Telefon: 03765 524-1086, auch außerhalb der Öffnungszeiten zur Ver-
fügung.

Fotos: Kita + Stadtverwaltung Reichenbach

IRISH NIGHT mit Live Musik, Bier- und Whiskeyverkostung
Es spielt die Band Cara Na Mara Folkmusik und Irish Metal. 
Genießen Sie dazu typisch irische Getränke – 
von Guiness bis Conemara.
10.01. | 18.00 – 23.00 Uhr

DIGITALE SICHERHEIT mit der Stadt Reichenbach
Erfahren Sie mehr über Manipulation der Medien, 
Verbreitung von Fake-News...
13.01. | 17.00 – 19.00 Uhr

MALKURSE mit Mayya Avrutina - 
Künstlerin und Kunsttherapie-Praktikerin
23.01. | 17.00 - 19.00 Uhr  Acrylmalerei auf Leinwand

MUSIKALISCHE REISE mit der Musikschule Vogtland
Gitarren Ensemble  mit Erdem Karatas / Andreas Groth (Grothi)
24.01. | 17.00 – 18.00 Uhr  

SPIELEKREIS Gesellschaftspiele, Kartenspiele, Brettspiele –
eigene Spiele können gerne mitgebracht werden!
30.01. | 17.30 – 20.30 Uhr

HÄNDLER- UND UNTERNEHMERSTAMMTISCH 
13.02.  |  18 – 20 Uhr 

SINGLETREFF 50+ Allein sein – muss nicht sein!
Verbringen Sie mit anderen Singles einen kurzweiligen 
Abend und knüpfen Sie neue Kontakte. 
20.02. | 18.00 Uhr

TANZTEE Gemütliches Beisammensein und tanzbare Musik
07.03. | 18.00  – 21.00 Uhr

HAPPENING IN THE CITY
05.02. Bürokonzert im Kinderkaufhaus
26.03. Bürokonzert mit „Mazze Wiesner“
16.04.    Bürokonzert mit „Paul Batto & Robert Christian“
  jeweils Beginn 19.00 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr

GESCHENKE SELBER BASTELN AUS STRANDGUT mit Ingrid Gürtler
Selbst gebastelte Kunstwerke zu Ostern verschenken, mit 
Muscheln, Steinen und Holz.
27.03. | 15.00 – 17.00 Uhr
Selbst gebastelte Kunstwerke mit Muscheln, Steinen und Holz.
19.06. | 17.00 – 19.00 Uhr
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UNSERE PARTNERSTADT 
WALDENBUCH 

Waldenbuch ist mit seinen Stadtteilen eine lebendige, aufgeschlossene 
kleine Stadt in der Region Stuttgart mit einer über 700-jährigen Stadtge-
schichte. Die Stadt lebt von ihren kulturellen, gesellschaftlichen und sozi-
alen Angeboten. Das außerordentlich große ehrenamtliche Engagement 
unserer Bürgerinnen und Bürger in den fast 50 Vereinen, Verbänden, Orga-
nisationen und Kirchen sorgt für ein vitales gesellschaftliches Leben und 
prägt den Geist in unserer Kommune tagtäglich.
 
Waldenbuch bietet aufgrund seiner geografischen Lage am Eingang des 
Siebenmühlentals und zum Naturpark Schönbuch über eine hohe Lebens- 
und Wohnqualität hinaus vielseitige Möglichkeiten zur aktiven Freizeitge-
staltung an. Viele Spazier-, Rad- und Wanderwege laden zum Entdecken 
in der Umgebung ein. Die Museumsachse als attraktive Fußgängerverbin-
dung zwischen der historischen Altstadt mit ihren Sehenswürdigkeiten 
verbindet das Museum Ritter und das Museum der Alltagskultur im Schloss 
Waldenbuch inmitten des historischen Altstadtkerns. Dank der familien- 
und kindgerechten Angebote fühlen sich in Waldenbuch alle Generationen 
wohl. Mit den sieben Kinderbetreuungseinrichtungen, der Oskar-Schwenk-

Schule, der Stadtbücherei, dem Hallenbad, der städtischen Musikschule, 
der Seniorenwohnanlage „Sonnenhof“ und dem Pflegeheim „Haus an der 
Aich“ verfügt die Stadt Waldenbuch über eine vorzeigbare Infrastruktur.
 
Weitere interessante Details finden Sie auf: www.waldenbuch.de
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30 Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Wohnungsbaugenossenschaft Gartenstadt

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, 
Tel. 03744 34871
Notdienst am: 28.12.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 15.12., 19.12.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 20.12., 22.12.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, Tel. 03744 224433
Notdienst am: 26.12., 29.12.
Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 04.12., 23.12.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 27.12.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020    
Notdienst am: 13.12.

Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 13.12., 25.12.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, 
Tel. 03744 36930
Notdienst am: 02.12., 25.12., 30.12.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 03.12.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
Tel. 037468 3315
Notdienst am: 11.12., 31.12.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 05.12., 06.12., 24.12., 26.12.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
Notdienst am: 07.12.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121       
Notdienst am: 09.12., 24.12.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 10.12., 14.12.  
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, 
Tel. 03745 744390 
Notdienst am: 16.12., 31.12.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, 
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 17.12., 21.12.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 08.12., 18.12.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 12.12.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen. 

Apothekenbereitschaft im Dezember

WEIHNACHTEN
in guter

P� ege
WEIHNACHTEN

in guter

P� ege

GEMEINSAME FEIERTAGE BEI AIUTANDA
www.aiutanda-sachsen.de
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 29.11.2024
Anzeigenschluss ist der 04.11.2024

Reichenbacher Str. 123 | 07973 Greiz | Tel. (03661)70570
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Fröhliche AdventFröhliche AdventFröhliche AdventFröhliche AdventFröhliche AdventFröhliche Adventszeitszeitszeit
Reservieren Sie sich Schnäppchen aus 
unserer Ausstellung für Lieferung im neuen Jahr!
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www.moebel-hierold.de
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www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

Vorfreude & Gemütlichkeit ziehen ein

Wir möchten diese Zeit der Besinnlichkeit nutzen, 
um all unseren Mietern und Partnern ganz herzlich 
für das Vertrauen und das gute Miteinander zu 
danken. Ihnen und Ihren Familien wünschen 
wir frohe Festtage sowie beste Gesundheit 
und viel Erfolg für das neue Jahr.

ZAUBERHAFTE

Weihnachtszeit!
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Die Geschäftsstelle bleibt vom 23.12.2024 
bis 01.01.2025
geschlossen.

Havariedienst: 
(03765) 31850

Gleich vormerken:

WINTERZAUBERWINTERZAUBERWINTERZAUBER

am Wasserturm
WINTERZAUBER
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Apres Ski Party 10.01.2025

11.01.2025


